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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 02. Februar 2016 
 

 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum 
zur Sitzung des Rates am 18.02.2016 
 
 
 
Umzugsangebote an Geflüchtete 
 
 
Im Dezember und Januar wurde albanischen Familien aus mehreren Bochumer 

Sammelunterkünften angeboten, nach Wattenscheid in „Unterkünfte mit Wohnungscharakter“ 

umzuziehen. Ehrenamtliche der Flüchtlingshilfe vermuten, dass es dabei darum geht, Menschen, 

die aus Albanien geflohen sind, in einem Straßenzug in Wattenscheid zu sammeln, um von dort 

leichter Sammelabschiebungen durchführen zu können. 

Vor diesem Hintergrund fragt DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum an: 

1. Nach welchen Kriterien werden die Geflüchteten ausgewählt, die Umzugsangebote 

erhalten? 

2. Nimmt die Stadt Bochum mit Hilfe von Umzugsangeboten eine Sortierung von Geflüchteten 

nach Herkunftsländern vor? 

3. Wenn ja, erfolgt eine solche Sortierung, um Sammelabschiebungen vorzubereiten bzw. 

logistisch zu unterstützen? 

Wir bitten um eine mündliche Stellungnahme auf der Ratssitzung am 18. Februar sowie um eine 

schriftliche Antwort. 

 

 

 

Sevim Sarialtun / Ralf-D. Lange   F.d.R Amid Rabieh 

 

Fraktionsvorsitzende 

 

An den Oberbürgermeister 

der Stadt Bochum  

Herrn Thomas Eiskirch 

im Rat der Stadt Bochum 

 
Rathaus, Zi. 49 
Willy-Brandt-Platz 2-6 
D-44777 Bochum 
 
Telefon:  0234 – 910 1295 / -1296 

Fax:  0234 – 910 1297 

E-Mail:  linksfraktion@bochum.de 
Internet:  linksfraktionbochum.de 


